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Problematik von Wesenstesten. Nds. Landesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit.  
Hannover, 08.07.2005. 

 
24. Heyn E, Lipp K, Erhard MH. Feldstudie zur kolostralen Immunglobulin G-Versorgung neugeborener 

Kälber – Ein Vergleich von drei unterschiedlichen Verweildauern beim Muttertier. 59. Tagung der 
Gesellschaft für Ernährungsphysiologie, Stuttgart-Hohenheim, 08.-10.03.2005.  

 
25. Heyn E, Lipp K, Erhard MH. IgG status in newborn calves dependent on the time spent with their 

dam under field conditions. International Meeting on Milk-fed Farm and Companion Animals: Basic 
Aspect and Practice for the Future, University of Berne, Uni Tobler, Switzerland, 10.02.-12.02.2005. 

 
26. Heyn E, Manz M, Remy F, Damme K, Platz S, Erhard MH. Tierverhalten, Hygiene und Immunstatus 

von Pekingenten bei Zugang zu unterschiedlichen Tränkesystemen. 10. Kitzinger Ökogeflügeltag, 
ITH Kitzingen, 17.02.2005. 

 
27. Heyn E, Manz M, Remy F, Damme K, Platz S, Erhard MH. Tiergerechtere Wasserversorgung unter 

Berücksichtigung hygienischer und wirtschaftlicher Aspekte. 10. Internationale Fachtagung zum 
Thema Tierschutz, Hochschule Nürtingen, 24.02.-25.02.2005. 

 
28. Heyn E, Lipp K, Erhard MH. Feldstudie zur kolostralen Immunglobulin G-Versorgung neugeborener 

Kälber- Ein Vergleich von drei unterschiedlichen Verweildauern beim Muttertier. 59. Tagung der 
Gesellschaft für Ernährungsphysiologie, Universität Hohenheim, Hohenheim- Stuttgart, 08.03.-
10.03.2005. 

 
29. Heyn E, Manz M, Remy F, Damme K, Erhard MH. Verhalten von Pekingenten bei Angebot von 

offenen Tränken und Nippeltränken Tagung der Dt. Geflügelgesellschaft, Kitzingen, 12.04.2005. 
 
30. Heyn E, Damme K, Manz M, Remy F, Erhard MH. Influence of appropriate water supply for peking 

ducks on behavior during common fattening period IVBM, Minneapolis, MN, USA 14.-16.07.2005. 
 
31. Heyn E, Damme K, Manz M, Remy F, Erhard MH. Wasserversorgung für Pekingenten unter dem 

Aspekt von Tierverhalten und Tiergesundheit  Wassergeflügel Fachtagung, Schlierbach, Österreich, 
20.10.2005. 

 
32. Heyn E, Damme K, Manz M, Remy F, Erhard MH. Einfluss offener Tränkesysteme auf das Verhalten 

und die Gesundheit von Pekingmastenten. 37. Internationale Tagung Angewandte Ethologie, 
Freiburg, 17.-19.11.2005. 
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33. Kammermeier B, Riedl J, Wöhr AC, Erhard MH. Verhaltensbeobachtungen beim Wisent (Bison 
bonasus) in großflächiger Weidehaltung. 37. Internationale Arbeitstagung Angewandte Ethologie 
bei Nutztieren der Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft e.V. Freiburg i.Br., 17.-
19.11.2005. 

 
34. Maurer B, Döring D, Erhard MH. Auswirkungen eines „Gentling“-Programmes auf das Verhalten 

von Laborratten gegenüber dem Menschen. Vortrag auf der 43. Wissenschaftlichen Tagung der 
Gesellschaft für Versuchstierkunde GV-SOLAS, Berlin, 11.–14.09.2005. 

 
35. Mittmann A, Erhard MH. Sonstige Probleme bei Katzen. Seminar „Verhaltens-Probleme bei 

Katzen“. 51. DVG Tagung. Berlin, 17.–20.11.2005. 
 
36. Mittmann A. Probleme mit Unsauberkeit und Urinmarkieren bei der Katze. Tierheim München 

Riem. 13.12.05.  
 
37. Mittmann A. Therapie mit Psychopharmaka und Pheromonen – Indikationen, Risiken und 

Notwendigkeit einer begleitenden Verhaltenstherapie. 22. Bayerischer Tierärztetag. Rosenheim, 
26.–29.05.2005. 

 
38. Mittmann A. Vortag im Rahmen des BHV Symposiums "Pro und Contra - Starkzwangmaßnahmen in 

der Hundeerziehung – insbesondere Stromimpulsgeräte". Euskirchen, 12.06.2005. 
 
39. Mittmann A. Zum Einsatz von Elektroreizgeräten „Ethologie und Verhaltenstherapie beim Hund“. 3. 

Leipziger Tierärztekongress. Leipzig, 20. – 22.01.05. 
 
40. Platz S, Ahrens F, Bendel J, Bahrs E, Nüske S, Erhard MH. The effect of soft flooring on cattle 

behaviour. Premières Journées des Sciences Vétérinaires Toulouse-Munich-Saragosse, Toulouse, 
France, 16.-19.11.2005. 

 
41. Schneider M, Baumann C, Erhard MH. Überprüfung der gesteigerten Aggressivität und 

Gefährlichkeit von Rottweilern und Rottweilermischlingen im Rahmen der Auswertung von 
Wesenstests in Bayern. 10. Internationale Fachtagung zum Thema Tierschutz, Nürtingen, 24.-
25.02.2005. 

 
42. Schneider M, Erhard MH. „Wesenstests“ – Beurteilung des Aggressionspotentials. 8. VÖK – 

Verhaltensseminar, Knittelfeld, Österreich,08.-09.10.2005. 
 
43. Schneider M, Erhard MH. Ausscheidungs- und Markierverhalten bei der Katze. 22. Bayerische 

Tierärztetage, Rosenheim, 26.-29.5.2005. 
 
44. Schneider M, Erhard MH. Belastung von Hunden bei verschiedenen Tätigkeiten. Seminar Ethologie 

und Verhaltenstherapie beim Hund des 2. Leipziger Tierärztekongresses, Leipzig, 20.-22.01.2005 
 
45. Schneider M, Erhard MH. Grundlagen Katzenverhalten: Relevante Infos als Grundlage für 

Verhaltenstherapie. Seminar „Verhaltensprobleme bei Katzen“ im Rahmen des 51. Jahreskongress 
der Deutschen Gesellschaft für Kleintiermedizin – Fachgruppe der DVG, Berlin, 17.-20.11.2005. 

 
46. Schneider M, Erhard MH. Optimale Katzenhaltung – Beratung des Katzenbesitzers durch die 

Tierarzthelferin. 22. Bayerische Tierärztetage, Rosenheim, 26.-29.05.2005. 
 
47. Schneider M, Erhard MH. Probleme mit Unsauberkeit und Markierverhalten bei der Katze. Seminar 

„Verhaltensprobleme bei Katzen“ im Rahmen des 51. Jahreskongress der Deutschen Gesellschaft 
für Kleintiermedizin – Fachgruppe der DVG, Berlin, 17.-20.11.2005. 

 
48. Schneider M, Erhard MH. Tierschutz Hundeverordnung im Fokus. Fortbildungswoche der 

Sanitätsoffiziere (Veterinär) an der Sanitätsakademie der Bundeswehr in München, München, 
28.06.2005. 

 
49. Schneider M, Erhard MH. Unsauberkeit und Markierverhalten bei der Katze. 240. 

Fortbildungsabend der Friedberger Tierärzteschaft, Friedberg, 08.12.2005.  
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50. Schneider M, Köhler F, Erhard MH. Stress in Avalanche and Rescue Dogs during Search Work. 5th 
International Conference on Veterinary Behavioural Medicine, Minneapolis, Minnesota / USA, 14.-
16.07.2005.  

 
51. Wöhr AC, Erhard MH. Das illegal gehaltene, illegal kupierte oder illegal zur Zucht verwendete Tier 

als Patient. 22. Bayerische Tierärztetage. Rosenheim, 27.-29.05.2005. 
 
52. Wöhr AC, Erhard MH. Ostrich farming in Germany – an animal welfare issue? 3. International Ratite 

Science Symposium & XII World Ostrich Congress. Madrid, Spanien, 14.-16.10.2005. 
 
53. Wöhr AC, Erhard MH. Pheromoneinsatz beim Pferd – Nutzen, Grenzen und `Gefahren´. 22. 

Bayerische Tierärztetage, Rosenheim, 27.-29.05.2005.  
 
54. Wöhr AC, Kistner C. Straußenhaltung in Deutschland – ein Tierschutzproblem? 9. Tagung der DVG-

Fachgruppe Angewandte Ethologie „Ethologie und Tierschutz“. München, 07.-09.04.2005. 
 
55. Wöhr AC. Rechtsgrundlagen und praktische Umsetzung der Tierhalterhaftung am Beispiel der 

Hundehaltung. 10. Internationale Fachtagung der DVG: Tierschutz in Wissenschaft und Vollzug. 
Nürtingen, 24,-25.02.2005. 

 
56. Wöhr AC. Verhalten des Straußes und daraus resultierende Haltungsansprüche. Sachkundeseminar 

Straußenhaltung (nach § 11 TierSchG). Leipheim, 15.-17.04.2005. 
 
57. Wust C, Schneider M, Erhard MH. Use of ActiTracTM in the training of rescue dogs. 5. International 

Conference on Methods and Techniques in Behavioral Research, Wageningen, Holland, 30.08.-
02.09.2005. 

 
 

Posterdemonstrationen 
 

 
58. Bartl J, Schneider M, Erhard MH. Sound analysis of Chninchillas living in sociable groups. 5. 

International Conference on Methods and Techniques in Behavioral Research, Wageningen, 
Holland, 30.8.-2.9.2005. 

 
59. Heyn E, Lipp K, Erhard MH. The IgG-status in newborn calves dependent on the time spent with 

their dam under filed conditions. 6. Middle-European Buiatrics Congress, Cracow, Poland, 01.-
04.06.2005.  

 
60. Platz S, Ahrens F, Bendel J, Erhard MH. Reconstruction of concrete slatted floor by rubber coating – 

effect on selected behavioural elements of dairy cows. 3. International Workshop on the Assessment 
of Animal Welfare at Farm and Group Level, Veterinary University Vienna, Vienna, Austria, 22.-
24.09.2005. 

 
61. Prenner ML, Erhard MH, Sauerwein H, Schwarz FL. Zum Einsatz von Lactoferrin in der 

Kälberfütterung. 59. Tagung der Gesellschaft für Ernährungsphysiologie, Stuttgart-Hohenheim, 8.-
10.03.2005. 

 
62. Riel T, Wöhr AC, Erhard MH. Vergleichende Betrachtung des Verhaltens von Straußenküken aus der 

Natur- und Kunstbrut. 37. Internationale Arbeitstagung Angewandte Ethologie bei Nutztieren der 
Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft e.V., Freiburg i.Br., 17.-19-2005. 

 
63. von Wietersheim L, Döring D, Dobenecker B, Erhard MH. Training von Laborhunden und 

Auswirkungen auf das Verhalten in Verhaltenstests. 37. Internationalen Tagung „Angewandte 
Ethologie“ der DVG e. V., Fachgruppe Verhaltensforschung, Freiburg, 17.–19.11.2005. 

 
 

Populärwissenschaftliche Veröffentlichungen 
 
 

Döring D. Ratte als Heimtiere. Gesunde Tierliebe 2005;12-14. 
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Mittmann A. Maßnahmen bei Angstverhalten von Hunden. Mein Hund hat Angst – was tun? Gesunde 
Tierliebe 2005;28-29. Gong Verlag GmbH & Co KG, Ismaning. 
 

 
Wissenschaftliche Veranstaltungen 

 
 
Fachtagung zu Fragen von Verhaltenskunde, Tierhaltung und Tierschutz im Rahmen der DVG-Tagung 
„Ethologie und Tierschutz“, München (Hörsaal Anatomie, Tierärztliche Fakultät), 07.-09.04.2005. 
 
 

Seminare/Kolloquien 

 
 
Erhard, MH. Legehennenhaltung in alternativen Systemen. Seminar der Studienrichtung 
Tierwissenschaften, Technische Universität München, Weihenstephan, 19. Januar 2005. 
 
Erhard, MH. Wissenschaftliche Grundlagen des Tierschutzes: Physiologie. Wissenschaftliche Tagung zu 
20 Jahren Tierärztliche Vereinigung für Tierschutz, Veterinärmedizinische Fakultät, Universität Leipzig, 
21. Mai 2005.   
 


